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fur das
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Alle Kinder sollen so aufwachsen,
dass sie lernen und sich gut 1\
entwickeln konnen. 5

PAT - Mit Eltern Lernen _

@ Hochwertig. Wirkungsvoll.

Parents as Teachers 2 2 2
Mit Eltern Lernen Wissenschaftlich fundiert.
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Herzlichen Dank! Ohne die folgenden Stellen ware
PAT in der Region St. Gallen nicht entstanden:

e PAT Nurnberg

* Andrea Lanfranchi

* Optimus Foundation
e Stadt St. Gallen

Bild * Kanton St. Gallen
Blumenstrauss e GGK St. Gallen
* Zeppelin
e OVK
* Familien

- Ohne Vernetzung — undenkbar!

Kanton St.Gallen E gg k @ Sg UBs Optinus
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Der OVK kiimmert sich schon seit tiber 100 Jahren um die Gesundheit in den jungen
Familien - seit 2016 nun auch mit dem Programm PAT — Mit Eltern Lernen

e ® =i - . . . -
VEREIN FUR SAUBLINGSFURSORBE ST.GALLEN. T e STILLPLAN

vu?(sannmﬂ Es Qibt kein Miﬂel in der Apolheke Pritfen von Geschmack und Warme der Flaschennahrung.

das direkt die Milchmenge steigert.
Dos Kind fabriziert und vermehtt sich die Milch selbst

For die
ausser dem Hause erwerbsldlige Muller.
Arbeilszeil ausser Haus 8-12 Uhr 14-18 Uhr.

6 Uhr..Loeririnken der rechfen Brust
Abardicken od.abpumpen der Milch

= Y der linken Brust
durch den Saugreiz ! S
aus der flasche, Vorwdrmen in warmen Wasser,
nicht kochen!

Wenn das Kind nicht krdftig saugt, muss der Saugreiz
kénstlich durch die Milchpumpe genau nach dem Stillz
plan auf die Brustdrlise ausgelibt werden. Mit abges

AUhe.Leertrinken der finken Brust.
Abdrdicken od.abpurrpen der Mih
der redhten Beust.

MUTTERBERATUNGSSTELLE ST BALLEN

UNENTEELTLICHE HRZTLICHE SPRECHSTUNDE pumpter oder mit der Hand abgedrtckier Milch kann man 4 Uhe..\erabreichung der um 1Uhr abgedriickten Midh

FUR UNBEMITTELTE MUTTER IN FAREEN DER auch bei Milchschwierigkeiten das Kind monatelang mit aus der Flasthe,

EANAKAUNG UND PFLEGE DES GESUNDEN KINDES Frauenmilch erndhren. B Uhe...eertrinken beider Briste,

DIENSTRE 3 UHR BUCHELSTR. 17 Lasst die Brdste vdllig leer trinken, sonst geht 40 Uhr. Abdrdicken od abpumpen der Midh aus beiden
die Milch sofort zurdck : ; s Brdsten, um schon Voeral. (i den ndihsten Togg zu

EREITRE 3 UHA VOLKSBRDST. 27 . Die Mutter darf zur Kostprobe die Flasche nicht in den Mund nehmen — dadurch konnen Krankheiten auf das

Kind bertragen werden — sondern sie soll ein paar Tropfen auf die Hand giessen und diese kosten. BRI
DIE. MUTTERBERATUNG DIENT DER VERHUTUNG Durch Abdetiken und Abpurmpan der Mikh lossen sich Kinder
DER KRANKHEITEN mit fin i arndbwes
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Flawil

Chiasso

Zirich: zeppelin - familien
startklar GmbH

Chiasso: Associazione
Progetto Genitori

(Weinfelden: Perspektive
Thurgau)

Kanton St.Gallen @ gg k @ sg Egjﬂg;;gus

Flawil: Mitter- und Vaterberatung
Untertoggenburg-Wil-Gossau:

Flawil, Oberbiiren, Gossau,
Oberuzwil, Degersheim

St. Gallen: Ostschweizer Verein fur
das Kind, Miitter- und Vaterberatung

Stadt St. Gallen, Muolen und einzelne
Auftrage der KESB aus anderen
Gemeinden

o UBS



Familien im PAT begleitet seit 2016 bis

heute
Aufnahmegesprache 61
gefiuihrt
Nicht aufgenommen 7
- Grunde fur Zu viele Belastungen, Situation kann von
Nichtaufnahme anderen Stellen begleitet werden, zu wenig

motiviert, haben keine Zeit

aufgenommen 54

- davon Programm 13

abgebrochen

- Abbruchgriinde Wegzug, Krise bewaltigt, keine Zeit mehr,

Fremdplatzierung wegen Kindswohlgefahrdung

Kanton St.Gallen E gg k @ Sg Egjng;tigus

o UBS



Familien im PAT seit 2016 bis heute

Beide Eltern Schweizer Pass _

Mind. 1 Elternteil Migrationshintergrund 53
Davon brauchten den Einsatz von Dolmetschenden 20
Kaum oder keine Deutschkenntnisse 21

Die Eltern kamen aus folgenden Landern:

Afghanistan, Agypten, Bosnien, Deutschland, Eritrea, Irak, Iran,
Italien, Jemen, Kosovo, Marokko, Mazedonien, Montenegro,
Mosambik, Pakistan, Polen, Portugal, Rumanien, Serbien,
Slowenien, Somalia, Sri Lanka, Syrien, Tlurkei, Vietham

Kanton St.Gallen @ gg k @ Sg Egjngstmus
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Belastungen der Kinder zu
Programmstart

* Bei 8 Familien von 61 Familien gab es bei den
Kindern beim Programmstart Belastungen wie
— Fruhgeburtlichkeit: 3
— Geburtsgewicht < 2500g
— Drogenentzug: 2
— Regulationsprobleme 6
— Medizinische Probleme 3

Foundation

3 UBS



Belastung der Familien beim
Programmstart

keine Ausbildung |
finanzielle Problemiage |
Arbeitslosigket |
Sozialhilfe |
Rente [N
enge Wohnungverhiltnisse [ NRNRBMEEEEEE

soziale Isolation

keine Unterstltzung von aussen

Paarkonflikte

hausliche Gewalt [ NREHEH0EE
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Belastung der Familien beim
Programmstart

Méngel der Selbstorganisation/Planung
Gewalt-/ Missbraucherfahrungen
Dissoziales Umfeld

Verwahrlosung

Flucht-/Kriegserfahrung
Altersabstand der Kinder < 18 Mt.

behind. Geschwister

-]
-]
]
o

such |
-]
I
e

psychische oder physische Erkrankung

Eltern < 20 Jahre -
0

5 10 15 20 25 30 35
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Belastete Familien und wir brauchten
Vernetzung

 Wellcome, Wochenbettnachsorge, Spitex, Erziehungsberatung

* Kinderarzte, Kinderspital, Gynakologie, Zahnarzte
Kinderschutzzentrum, Schlupfhuus, KESB,

 KIPD, Gynakospychiatrie, Krisenintervention, Affoltern,
Miunsterlingen

* Heilpadagogische Friiherziehung

e Autismusberatung, Logopadie, Physio

* Spielgruppen, Kitas, Entlastungsdienste, Eltern-Kind-Treffs
 Deutschkurse, Quartierkafi, Café International

* Budgetberatung, Suchtberatung, ARGE, Verdi, RAV, Maria
Magdalena, Migrationsamt, Bewahrungshilfe, Flichtlingsbetreuung,
HEKS, Tagesfamilien, Ludothek, Bibliothek

* Sozialdienste und Sozialamter, Schweizer Tafel, Kleiderborsen

Foundation

3 UBS



Zusammenarbeit mit anderen Fachstellen

Bild
Spinnennetz

Kanton St.Gallen @ gg k @ Sg lFJgjng;);g:]us
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Zusammenarbeit mit anderen Fachstellen

Bild
Spinnennetz
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Wie kommt eine Familie zum PAT-Programm?

Zuweliser macht
Anmeldung zur
Kontaktaufnahme
PAT-Team

k @ S UBS Optimus
Foundation

o UBS



Wie kommt eine Familie zum PAT-Programm?

Zuweiser macht Anmeldung
zur Kontaktaufnahme PAT-
Team

Kontaktaufnahme mit
Familie

ggk<>sg usomns | e [TBS



Wie kommt eine Familie zum PAT-Programm?

Zuweiser macht Anmeldung
zur Kontaktaufnahme PAT-
Team

hat Familie Interesse?

Kontaktaufnahme mit
Familie

ggk<>sg usomns | e [TBS



Wie kommt eine Familie zum PAT-Programm?

Zuweiser macht Anmeldung
zur Kontaktaufnahme PAT-
Team

1-2 Aufnahmegesprache

Kontaktaufnahme mit m |t Fam | I |e

Familie

Nein hat Familie

Interesse?

Ja

gg k @ Sg UBS Optimus
Foundation

o UBS



Wie kommt eine Familie zum PAT-Programm?

Zuweiser macht Anmeldung
zur Kontaktaufnahme PAT-
Team

Fallvorstellung im PAT-
Team

Kontaktaufnahme mit

Familie

Nein hat Familie

Interesse?

Ja

1-2 Aufnahmegesprache

gg k @ Sg UBS Optimus
Foundation

o UBS



Wie kommt eine Familie zum PAT-Programm?

Zuweiser macht Anmeldung
zur Kontaktaufnahme PAT-
Team

Familie teilt mit, ob sie
welterhin Interesse hat

Kontaktaufnahme mit
Familie

hat Familie
Interesse?

1-2 Aufnahmegesprache
mit Familie

Fallvorstellung im PAT-
Team

gg k @ Sg UBS Optimus
Foundation

o UBS



Wie kommt eine Familie zum PAT-Programm?

Zuweiser macht Anmeldung
zur Kontaktaufnahme PAT-
Team

Entscheid, PAT Ja oder

Kontaktaufnahme mit N e | n

Familie

hat Familie
Interesse?

Ja

1-2 Aufnahmegesprache
mit Familie

Fallvorstellung im PAT- Familie teilt mit, ob sie
Team weiterhin Interesse hat

UBS Optimus
Foundation
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Wie kommt eine Familie zum PAT-Programm?

Zuweiser macht Anmeldung
zur Kontaktaufnahme PAT-
Team

RlUckmeldung an
Kontaktaufnahme mit Zuwe|ser und Famllle

Familie

hat Familie
Interesse?

1-2 Aufnahmegesprache
mit Familie

Fallvorstellung im PAT- Familie teilt mit, ob sie
Team weiterhin Interesse hat

Entscheid, PAT Ja oder
Nein

ggk<>sg usomns | e [TBS



Wie kommt eine Familie zum PAT-Programm?

Zuweiser macht Anmeldung
zur Kontaktaufnahme PAT-
Team

Kontaktaufnahme mit
Familie

hat Familie
Interesse?

1-2 Aufnahmegesprache
mit Familie

Fallvorstellung im PAT-
Team

Familie teilt mit, ob sie

weiterhin Interesse hat

Entscheid, PAT Ja oder
Nein

{ Ruckmeldung an Zuweiser

und Familie k S UBS Optimus
Foundation

o UBS




Erfolgsfaktoren

* Praventiv
* Beginn wahrend der Schwangerschaft oder kurz nach der Geburt

* Integrativ
e Aufsuchende Familienarbeit
* Einbezug des sozialen Umfeldes

* Nachhaltig
* 3 Jahre Laufzeit
e Alle zwei Wochen Hausbesuch und ein Gruppentreffen im Monat

* Wirksam
 Bedarfsgerechte Unterstitzung
* Praxisbezogen

UBS Optimus
Foundation

Kanton St.Gallen @ qaad \ \
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Prozesse der Familie begleiten

 Vertrauensaufbau

* Beziehung zur Elterntrainerin

* Transparente
Kommunikationswege

e Selbstwirksamkeit erfahren

e Hilf mir es selbst zu tun

e Strategien entwickeln und
festigen

Kanton St.Gallen @

* Lernprozesse

* Gepragt von Herkunft und
Uberzeugungen

* Aushalten wenn es zu
stagnieren scheint

UBS Optimus
Foundation

3 UBS



Programmelemente als
roter Faden

Hausbesuch Gruppen-
angebote

Entwicklungs- Soziale
beobachtung Vernetzung
(Screenings)

Familie
B

Kanton St.Gallen “ gng§> SO e &l% UBS


Familie Kozercke.mp4
Gruppenangebote groß.asx
Meilensteine0-1,5Mo.pdf

Aktive Mitarbeit der Eltern

* Entwicklungsorientiertes Erziehungsverhalten
* Wissenszuwachs in den verschiedenen Erziehungsthemen

* Eigenreflektion seitens der Familie

* Entwicklungsbeobachtungen
 Wahrnehmung von Interessen und Fahigkeiten des Kindes
* Freude an den Entwicklungsschritten

Foundation

3 UBS



Positive Entwicklung der Kinder und
Familien

* Aktive Forderung der Entwicklungsthemen

e Sprachlich, motorisch, sozial-emotional,
intellektuell

* Geschwisterkinder profitieren

 Regelmassige altersentsprechende Eltern-Kind-
Aktivitaten starken die frihkindliche Bindung

Foundation

3 UBS



Positive Entwicklung der Kinder und
Familien
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Bild Labyrinth Bild steiniger Weg

Kanton St.Gallen E gg k @ Sg Egjng;tigus

o UBS



Die Tatigkeit als Elterntrainerin ist herausfordernd, bereichernd und es gibt viele
Momente die berthren und zum Staunen, Schmunzeln und Nachdenken anregen.

An dieser Stelle bedanken wir uns nochmals ganz herzlich beim Kanton St. Gallen, der
Gemeinnutzigen Gesellschaft St. Gallen, der UBS Optimus Foundation und allen
externen Stellen und nicht zuletzt den Familien, die uns ihr Vertrauen entgegen
gebracht haben.

UBS Optimus
Foundation

Kanton St.Gallen E
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Wie hat die interkulturelle
Dolmetscherin das PAT-Programm in
den Familien erlebt?

Frau Eden Weldeab (Eritrea)

Kanton St.Gallen aalke VN en UBS Optimus
gt R WS - Foundation
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